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“Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut.“

GEISTLICHES WORT

Lukas 15,10Monatsspruch Oktober

Liebe Leserinnen und Leser,
der Sommer neigt sich dem Ende entgegen, die Schule 
läuft, der Alltag hat uns wieder fest im Griff. Da kann es 
passieren, dass der eine oder die andere unter uns schon 
mal nach dem nächsten Lichtblick Ausschau hält. In die-
sem Jahr macht der Reformationstag am 31. Oktober be-
sonders auf sich aufmerksam. Als gesetzlich verankerter 
Feiertag an einem Dienstag mitten in der Woche ist er 
geeignet, selbst Kirchenfeinde, Kritiker und Atheisten 
milder zu stimmen im Blick auf den zusätzlichen arbeits-
freien Tag. Immerhin haben die vielen Veranstaltungen in 
der Öffentlichkeit und die Resonanz in den Medien dazu 
geführt, dass viele Zeitgenossen sich mit dem Thema 
„Reformation“ beschäftigt haben. Trotzdem vermute ich 
Erstaunen, wenn Menschen sich näher die 95 Thesen 
von Martin Luther anschauen. Insbesondere, wenn es in 
der ersten These heißt: „Da unser Herr und Meister Je-
sus Christus spricht ‚Tut Buße’ (Matthäus 4,17), wollte er, 
dass das ganze Leben der Gläubigen Buße sei.“ Buße 
als Umkehr zum barmherzigen Gott und zugleich als Ein-
sicht in die Fehlerhaftigkeit des eigenen Lebens – das 
war der Beginn der Reformation. Und mit diesem Ver-
ständnis von Buße ging die Aufgabe einher, das eigene 
Leben - sozusagen lebenslang und immer wieder - auf 
den Prüfstein zu stellen! Dies ist anspruchsvoll aber vol-
ler Verheißung. Denn die Buße, zu der Jesus aufruft, ge-
schieht im Horizont der Freude!
Darauf macht der Spruch für den Monat Oktober auf-
merksam. Jemand der von seiner Sucht loskommt oder 
der über den eigenen Schatten springt und Versöhnung 
mit einem anderen Menschen schafft oder der von un-
rechtem Tun ablässt, darf sich freuen. Und er darf ge-
wiss sein, dass das ganze himmlische Heer sich mitfreut! 

In einem neueren Lied heißt das so: Wo Menschen sich 
vergessen, die Wege verlassen und neu beginnen ganz 
neu, da berühren sich Himmel und Erde, dass Frieden 
werde unter uns. Freude strahlt aus, gerade auch die 
Freude des Himmels. Das will unser Monatsspruch uns 
nahebringen: Wir glauben an einen barmherzigen Gott, 
der sich freut, wenn Buße und Umkehr gelingen. Das 
motiviert! „Die Freude ist der Doktorhut des Glaubens“, 
hat Martin Luther einmal gesagt. Mit Freude geht eben 
alles leichter, sogar wenn es sich um schwierige Wege 
eines Neubeginns handelt. Die Buße, zu der unser Erlö-
ser Jesus Christus aufruft, verheißt Freude. Das ist ein 
ganz anderer Horizont als der, den Untergangsprediger 
eröffnen. Aber es ist klar: Die weltweiten Herausforde-
rungen verlangen Buße von uns, damit das Überleben 
auf der Erde geschehen kann. Die Bereitschaft zu Buße 
und Umkehr auf der persönlichen und gemeinschaft-
lichen Ebene, mit der die Reformation begann, die ist 
nach wie vor hochaktuell. 
Und die Freude? Sie kommt oft von selbst, wenn Men-
schen zu einem besonderen Anlass zusammenkom-
men; z. B. um miteinander Gottesdienst zu feiern. Dies 
wird am Reformationstag der Fall sein. Da kommen um 
10.30 Uhr aus Vahrenwald/List in die Lukaskirche nicht 
nur Christen aus der Landeskirche, sondern auch katho-
lische, serbisch-orthodoxe und evangelisch-freikirchliche 
Geschwister im Glauben. Die Umkehr von innerchrist-
licher Verdammung und Abgrenzung unter uns ist ge-
schafft, lasst uns fröhlich gemeinsam den Gottesdienst 
am Reformationstag feiern!
Eine gute Zeit im Herbst mit Ausblick auf Freude wünscht 
Ihnen Ihr P. Dr. Bogislav Burandt
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Gottesdienstes mit unseren Nachbarn: Es kommen ser-
bisch-orthodoxe Christen von der Kirche des Heiligen 
Savas, Katholiken aus St. Joseph, Baptisten aus der Wal-
derseestraße, Christen aus der Neuapostolischen Kirche 
in der List (in Hannover sind sie Mitglied in der Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen) und die Geschwister 
aus der Lister Johannes und Matthäuskirche sowie der 
Heilig-Geist-Kirchengemeinde. Nach dem Gottesdienst 
laden wir noch ein zu Kirchenkaffee, Begegnung und 
Gespräch. In diesem Jahr ist der Reformationstag, der 
auf einen Dienstag fällt, ausnahmsweise und einmalig 
bundesweiter gesetzlicher Feiertag. So haben auch Be-
rufstätige Gelegenheit zur Teilnahme an diesem vormit-
täglichen Gottesdienst. 

Gottesdienst für jung und alt 
Liebe Eltern, liebe Gemeinde, herzliche 
Einladung zum Gottesdienst für jung und 
alt. Am Freitag, 17. November um 17.00 Uhr 
möchten wir mit Ihnen einen Familiengot-
tesdienst zum Thema „Frieden“ feiern. Die 

Kinder unserer Kita werden den Gottesdienst mit gestal-
ten und anschließend essen wir zusammen Abendbrot. 
Wir freuen uns, wenn Sie einen Salat oder Brot für die 
gemeinsame Mahlzeit mitbringen. Ihr Kita-Team

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Der letzte Sonntag des Kirchenjahres trägt die Bezeich-
nung „Ewigkeitssonntag“. Dass wir Christen nicht nur 
dieses Leben leben, sondern eine Hoffnung haben, die 
über Tod und Grab hinausreicht, möchten die Texte und 
Lieder dieses Sonntages uns nahebringen. Zugleich ge-
denken wir im Gottesdienst an die Mitglieder aus der Ge-
meinde, die im letzten Jahr verstorben sind und zünden 
am Gebetsleuchter ein Licht für sie an. Zu diesem vom 
Charakter her eher stillen Gottesdienst am 26. November, 
der Raum zur Trauer und zu eigenem Nachdenken bietet, 
lade ich herzlich ein. P. Dr. Burandt

GOTTESDIENSTE

Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, 1. Oktober wollen wir um 10.00 Uhr gemein-
sam mit der Gehörlosengemeinde und Pastorin Christia-
ne Neukirch einen Erntedankgottesdienst feiern und uns 
freuen an dem Gutem, das Feld und Garten erbracht ha-
ben. Darum bitten wir Sie, uns bis Freitag, 30. September 
etwas von Ihren Erzeugnissen mitzubringen, damit wir es 
auf den Altar legen können. Das wäre ein wichtiger Bei-
trag zur Predigt: sich vor Augen zu halten, dass Gott es 
gut mit uns meint. 

Gottesdienst mit Goldener Konfirmation
Am Sonntag, 22. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr Gol-
dene Konfirmation. Wenn Sie vor 50 Jahren in unserer 
oder einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, 
sind Sie herzlich eingeladen! Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro an und sprechen Sie ehemalige Mitkonfir-
mandinnen und Mitkonfirmanden an, damit die ebenfalls 
von dem Fest erfahren. Auch alle Jubilare mit höheren 
runden Konfirmationsjubiläen sind willkommen! Auf das 
Fest mit Ihnen freut sich Ihr P. Dr. Burandt

Gottesdienst am Reformationstag
Christus unsere Mitte - unter diesem Motto feiern wir 
am Reformationstag, 31. Oktober um 10.30 Uhr einen 
ökumenischen Gottesdienst mit Nachbarn. In der evan-
gelischen Kirche wird als Gedenktag für den Beginn der 
Reformation der 31. Oktober festgehalten. Historisch 
verbürgt ist, dass an diesem Tag Martin Luther seine 95 
Thesen an den Bischof und Kardinal Albrecht von Mainz 
gesandt hat. Von da an hat der Theologieprofessor 
Martin Luder seinen Namen zu „Luther“ verändert: der 
„Freie“ oder der „Befreite“. Seit einigen Jahren gibt es 
zweimal im Jahr in der List Treffen unter der Überschrift 
„Regionale Ökumene“. In diesem Kreis reifte die Idee, 
ernst zu machen mit der Aussage, dieses Reformati-
onsjubiläum sei das erste im ökumenischen Zeitalter. 
„Christus unsere Mitte“ lautet das Motto des geplanten 
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03.09. 12. So n. Trinitatis 10.00 Uhr

15.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

Gehörlosengottesdienst

Pn. Mücke

Pn. Neukirch

10.09. 13. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst P. Fiola

17.09. 14. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

24.09. 15. So n. Trinitatis 10.00 Uhr

15.00 Uhr

Gottesdienst

Ostgottesdienst

P. Dr. Burandt

01.10. 
 

Erntedankfest 
 

10.00 Uhr
 

Gottesdienst mit Abendmahl (Trauben-
saft) mit der Gehörlosengemeinde und 
der Lukasgemeinde 

Pn. Neukirch, 
P. Dr. Burandt 

08.10. 17. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst Sup. i. R. Kawalla

15.10. 18. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

22.10. 19. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation 
und Abendmahl (Traubensaft)

P. Dr. Burandt 

29.10. 20. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

31.10. 
 

Reformationstag 
 

10.30 Uhr 
 

Ökumenischer Gottesdienst mit Nach-
barn 

P. Dr. Burandt, P. Dr. Rohde 
(EFG Walderseestraße),  
P. Plochg (St. Joseph) u. a.

05.11. 21. So n. Trinitatis 10.00 Uhr

15.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt

Pn. Neukirch
12.11. drittl. So. im 

Kirchenjahr
10.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt 

19.11. vorletzter So. im 
Kirchenjahr

10.00 Uhr Gottesdienst P. Riemann 

22.11. Buß- und Bettag 10.30 Uhr

18.00 Uhr

Schulgottesdienst

Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)

P. Dr. Burandt und Team

P. Dr. Burandt

26.11. Ewigkeitssonntag 10.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

03.12.

 

1. Advent

 

10.00 Uhr

15.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)

Gehörlosengottesdienst mit anschließen-
der Adventsfeier

P. Dr. Burandt

Pn. Neukirch 

 Nach dem Sonntagsgottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee eingeladen.

GOTTESDIENSTE 
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KINDER

Kidsclub
Wann:  Samstag, 21. Oktober von 11.00 bis 16.30 Uhr
Wo:  Gemeindehaus der Ev.-luth.-Heilig-Geist-Kichen- 
 gemeinde, Plüschowstraße 4, 30163 Hannover
Wer?: Kinder von vier bis elf Jahren
Thema: „Mit Martin Luther auf Entdeckertour“
Kosten: 4,- Euro

Liebe Kinder! Habt Ihr Lust und 
Zeit am Samstag, 21. Oktober in 
der Ev.-luth. Heilig-Geist-Kirchen-
gemeinde (unserer Nachbarge-
meinde) gemeinsam auf Entde-
ckungsreise zu gehen? Auf Euch 
wartet die spannende Geschichte 
von Martin Luther, dem ängstlichen 
Jungen, der später, als er groß war, 
die Welt verändert hat. Er hat für 
sich entdeckt, was Mut macht, so 
dass seine Angst verschwand und 
er hat entdeckt, dass Gott jeden 
Menschen liebt. Deshalb feiern wir 

in diesem Jahr auch in Erinnerung an Martin Luther 500 
Jahre Reformation in unserer Kirche. Aber das alles und 
noch viel mehr findet an unserem gemeinsamen „Kids-
clubtag" statt, an dem wir zusammen spielen, singen, kre-
ativ werden, gemeinsam essen und trinken, eine Andacht 
feiern und das Gemeindehaus erobern werden. Kinder aus 
der Ev.-luth. Heilig-Geist-Kirchengemeinde und der Ev.-
luth. Lukaskirchengemeinde sind eingeladen, können sich 
auf diese Weise näher kennen lernen und auch Freund-
schaften schließen. Mit vielen Kindern gemeinsam diesen 
Tag zu verbringen, wird bestimmt viel Spaß machen. Wir 
bieten an, die Kinder um 10.30 Uhr von der Lukaskirche 
zur Heilig-Geist-Kirche zu begleiten. Um 16.00 Uhr laden 
wir alle Eltern zu einer gemeinsamen Abschlussandacht 
ein. Um 16.30 Uhr endet für alle Teilnehmenden die Ver-
anstaltung in Heilig-Geist. Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis spätestens 27. September erforderlich, damit wir pla-
nen können. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

„Film ab!“ 
Hallo Kinder! Am Freitag, 15. September 
und 3. November gibt es wieder unser Kin-
derkino für Kinder ab sechs Jahren in der 
Ev.-luth. Heilig-Geist-Kirchengemeinde, Plü-
schowstraße 4, 30163 Hannover. Wir treffen 

uns am jeweiligen Freitagnachmittag von 16.15 bis 18.00 
Uhr im Kleinen Saal der Gemeinde. (Bitte am Gemeinde-
haus klingeln, damit wir Euch reinlassen können!) Welchen 
spannenden oder lustigen Film das Kinderkino-Team aus-
gesucht hat, wird noch nicht verraten. Kommt doch vorbei 
und seht selbst! Für ausreichend Popcorn und Apfelschor-
le wird gesorgt. Die Ev.-luth. Heilig-Geist-Kirchengemein-
de ist unsere Nachbargemeinde in Vahrenwald und gar 
nicht weit von Lukas entfernt. Das Kinderkino-Team freut 
sich auf Euch! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kindergruppe am Mittwoch
Hallo, liebe Kinder! Wir freuen uns auf Euch und laden 
Euch herzlich zu unserer Kindergruppe ein, die sich immer 
mittwochs von 16.00 bis 17.15 Uhr im Kinder- und Hort-
raum trifft. Von 16.00 bis 16.15 Uhr ist die so genannte 
Ankommensphase, damit auch alle Schulkinder die Mög-
lichkeit haben, dazu zu kommen. Ein buntes und fröhliches 
Programm erwartet Euch und unser engagiertes Kinder-
gruppen-Team überlegt sich immer viele spannende und 
unterhaltsame Angebote und Aktionen für Euch. Zum Bei-
spiel: Spielen, Kreatives, Singen, gemeinsames Essen, 
kleine Ausflüge, Rätseln, Geschichten hören, Film gucken. 
Und nicht zu vergessen: Zu Beginn wird gestempelt. Den 
Abschluss bilden ein Gebet und unser Kindersegen. Alle 
Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren sind eingeladen, 
herein zu schnuppern und dabei zu sein. Einfach vorbei 
kommen, es ist keine Anmeldung erforderlich!

Wichtig: Weitere Infos und Anmeldung für alle Angebote 
in der Arbeit mit Kindern bei: Elke Siegmund, Regionaldia-
konin, Tel: 0511/353937-36 oder im Gemeindebüro.
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KITA

Neues aus der Kita
Viele Wochen haben wir mit den Kindern gegrübelt, was 
wir zum 50-jährigen Jubiläum der Lukaskirche beitragen 
können. Von der Gemeinde waren schon die Hüpfburg, 
Bull Riding und andere Aktionen für Kinder und Jugendli-
che geplant. Da fiel uns die Geschichte von Martin Luther 
ein. Ist 2017 nicht auch Luther-Jahr? Wer war eigentlich 
Martin Luther? „Ein Mönch, einer der was an die Tür ge-
nagelt hat, aus der Bibel.“ Martin Luther und seine Ge-
schichte wurden im Kindergarten thematisiert, es wurde 
darüber gesprochen, was die Kinder ungerecht finden 
und sie hatten selber Lust, auch so eine Tür zu gestalten 
mit ihren eigenen Wünschen. Beim Jubiläumsfest konn-
ten alle Kinder ihre Wünsche aufschreiben oder aufmalen 
und an eine Tür nageln, so wie es Martin Luther getan hat 
(siehe Foto).
Außerdem führte die Kita eine Projektwoche durch, in 
der hübsche Sachen zum Verkauf hergestellt wurden. 
Beispielsweise haben die Kinder schöne Armbänder mit 
Glasperlen, Blumentöpfe, T-Shirts und Schmuckkästchen 
gebastelt. Am meisten Spaß haben die Action-Bilder ge-
macht (siehe Foto). Die Kinder 
konnten unter der Anleitung von 
Maxine Bloeck wie echte Künst-
ler Farben auf unterschiedliche 
Art und Weise auf eine Leinwand 
bringen. Das Ergebnis ist ein fas-
zinierendes Bild, das auch in ei-
ner Kunstgalerie hängen könnte. 
Beim Jubiläumsfest wurde fleißig 
verkauft, sodass wir am Ende 120 
Euro Erlös für die Kita eingenom-
men haben. Wir danken den flei-
ßigen Verkäufern und den großzü-
gigen Spendern!
Im Hort haben uns  diesen Som-
mer vier Zweitklässler verlassen. 
Gemeinsam haben wir zuvor noch 
zwei Schulferienwochen genos-

sen, bevor auch in der Kita die Ferien begannen. Die 
Hortis hatten in der Zeit eine Übernachtung im Ferienpro-
gramm und sie haben  Ausflüge zum Theater, Spielplatz, 
Freizeitheim und Zoo unternommen. Am 3. August hießen 
wir vier neue Erstklässler willkommen und am Freitag, 
4. August um 18.00 Uhr haben wir unseren diesjährigen 
Schulanfängergottesdienst gefeiert. 

Unsere flinken Frösche, also die 
Kindergartenkinder, die dieses 
Jahr in die Schule kommen, durf-
ten zum Abschied im Kindergar-
ten übernachten und am näch-
sten Tag wurden sie feierlich 
verabschiedet. Jedes Kind bekam 
eine Frosch-Schultüte mit kleinen 
Überraschungen. Viel Spaß in der 
Schule! Wir freuen uns auf das 
neue Kita-Jahr mit neuen Kindern 
und weisen schon mal auf den 
Secondhand Basar (18. Oktober), 
den Laternenumzug (4. Novem-
ber) und unseren Familiengot-
tesdienst (17. November) hin. Wir 
freuen uns auf Sie und auf Euch, 
liebe Kinder! Ihr/Euer Kita-Team

Wünsche statt Thesen

Freude am Malen       Fotos (2): Kita
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KINDER

Buch-Tipps
Titel:  Zogg und die Retter der Lüfte
Text:  Julia Donaldson
Bilder:  Axel Scheffler
Verlag:  Beltz & Gelberg (2016)
Prinzessin Perle, der Drache Zogg 
und Ritter Schlagedrein sind ein flie-
gendes Rettungsteam. Egal, ob die 
Meerjungfrau unter der Sonne leidet, das Einhorn sein 
zweites Horn loswerden will oder der Löwe Schnupfen hat 
- die Ärzte aus der Luft wissen Rat und vollbringen gute Ta-
ten. Nur einem gefällt das nicht, nämlich Prinzessin Perles 
Onkel, dem König. Er meint, es gehöre sich nicht für eine 
Prinzessin, Ärztin zu sein, und sperrt sie im Schloss ein. 
Alle Rettungsversuche ihrer Freunde misslingen. Doch 
dann wird der König plötzlich selber sehr krank. Lest 
selbst, wie die Geschichte um die Prinzessin, die schon 
immer wusste, was sie wollte, ausgeht. Dieses Bilderbuch 
in Reimen von den Schöpfern des Grüffelo eignet sich 
auch wunderbar zum Vorlesen! Für Kinder ab 4 Jahren.

Titel:  Die Muskeltiere - Einer für alle, alle für einen
Text/Ill.: Ute Krause
Verlag:  cbj (2014)
Die Maus Picandou Camembert Saint-
Albray lebt ruhig und friedlich in Fröh-
lichs Feinkostladen in Hamburg. Doch 
plötzlich ist ihr Paradies gefährdet. Die 
Schließung des Ladens droht. Als Pi-
candou dann auch noch auf eine weiße 
Ratte trifft, die sich für eine Maus hält und 
ihr Gedächtnis verloren hat, wird es richtig abenteuerlich. 
Lest selbst, wie aus zwei Mäusen, einer Ratte und einem 
Hamster die vier Muske(l)tiere werden und ob es ihnen ge-
lingt, all den Gefahren, die auf sie warten, zu trotzen. Eine 
Geschichte voller Spannung und Humor mit zauberhaften 
Illustrationen. Für geübte Leser ab ca. 8 Jahren oder zum 
Vorlesen ab 5 bis 6 Jahren geeignet.

Möchten Sie etwas verkaufen und einen Tisch reservieren?
Dann melden Sie sich bitte unter Tel. 35 39 37-30 (Gemein-
debüro) oder Tel. (0157)30 34 40 09 (Herr Berger) an oder 
schreiben Sie an secondhandbasar.lukaskirche@gmx.de.

Kosten pro Tisch: 8,00 EUR

Samstag, 
28.10.2017
von 13.30 bis 16.00 Uhr
Kindertagesstätte Lukaskirche

Liebe Gemeinde, liebe Kita-Eltern, wir 
möchten unsere Kita-Räumlichkeiten 
noch gemütlicher gestalten. Dafür hät-
ten wir sehr gern ein zweisitziges Sofa. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
unsere Anschaffung mit einer kleinen 
Spende fördern könnten. Vielen Dank.

Zwei-Sitzer-Sofa benötigt
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GEISTLICHES LEBEN

Gemeinsam Bibel lesen
An jedem zweiten und vierten Montag im 
Monat findet ein gemeinsames Bibelle-
sen zum Thema der Predigt des nächsten 

Sonntags statt. In den Ferien und an Feiertagen fällt das 
Treffen aus. Der Kreis um Abayomi Bankole trifft sich je-
weils um 19.30 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen.

Luther und der Beruf
Martin Luther ist derjenige, dem das Wort „Beruf“ sei-
ne wesentliche Füllung verdankt. Wie und warum? Und 
hat das noch etwas mit uns zu tun? Sollte es das? Di-
ese spannenden Fragen wollen am Dienstag, 5. Sep-
tember im Martin-Luther-Raum um 19.30 Uhr Gabriele 
Arndt-Sandrock und Dr. Gunther Schendel vom Sozial-
wissenschaftlichen Institut der Evangelischen Kirche in 
Deutschland mit uns besprechen. Herzliche Einladung!

Frühstück für Frauen
Traditionell findet am Samstag vor dem 1. Advent un-
ser Frühstück für Frauen statt. Einstimmung auf die 
Adventszeit, gemeinsames Frühstück in froher Frauen-
runde, ein spannendes und heil bringendes Thema, zu-
sammen beten, Austausch halten in Kleingruppen, ge-
meinsam singen, gestärkt und hoffnungsvoll mit einem 
Abschluss-text und dem Segen Gottes wieder in den 
Alltag ziehen: darum soll es auch in diesem Jahr gehen. 
Und so laden wir alle interessierten Frauen von Jung bis 
Alt ein, am Samstag, 2. Dezember von 9.00 bis 12.00 
Uhr dabei zu sein. „Heile, heile Segen – Vom Heilwer-
den und Heilsein", lautet das Thema in diesem Jahr. Wir 
alle wünschen uns Heilung, wenn wir an etwas leiden. In 
manchmal ausweglosen Situationen zu akzeptieren, was 
gerade ist, fällt nicht immer leicht. Da ist es hilfreich, sich 
mit dem zu versöhnen, was im Moment nicht gut ist. Da 
sind Zuversicht, Hoffnung, Geduld, Gottvertrauen und 
eine innere Balance hilfreich und gefragt. Doch wie kom-

men wir dahin, wie hilft unser Glaube und was sagen bi-
blische Texte zu dem Thema? Frederike Grote, Pastorin 
am Münster St. Bonifatius in Hameln, wird uns mit einem 
Referat ins Thema einführen. Alle Frauen dürfen sich 
jetzt schon auf einen besinnlichen und lebendigen Vor-
mittag in christlicher Gemeinschaft freuen. Damit wir gut 
planen können, ist es für uns hilfreich, wenn Sie/wenn 
Ihr Euch vorher zum Frühstück anmeldet, und zwar bis 
Dienstag, 28. November. Für die Veranstaltung wird kein 
fester Kostensatz erhoben, wir bitten an dem Vormittag 
um eine angemessene Spende. Wir freuen uns auf viele 
interessierte Frauen und auf einen spannenden Vormit-
tag. Elke Siegmund, Regionaldiakonin, und Team

Schulanfängergottesdienst
Am Freitag, 4. August fand in unserer Gemeinde in Ko-
operation mit der Vahrenwalder Kirche und unter Leitung 
unserer Regionaldiakonin Elke Siegmund, unserer kom-
missarischen Kita-Leiterin Rina Riebau und Erzieherin 
Maxine Bloeck der Schulanfängergottesdienst statt. Viele 
Kinder kamen mit ihren Eltern, Großeltern, Paten und 
Freunden, und wir waren eine bunte, fröhliche Gemein-
schaft. Der Gottesdienst stand unter dem Motto "Schule 
- so bunt wie ein Garten". Da nahm es nicht Wunder, dass 
sich auch eine Gärtnerin in der Kirche einfand. 

Anspiel im Schulanfängergottesdienst     Foto: Redaktion
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RÜCKBLICK IN FOTOS

 Ein 
h e r z l i c h e s  

Dankeschön an alle, die 
aktiv oder durch ihren Besuch zum 

Gelingen des runden Geburtstags der neuen 
Lukaskirche beigetragen haben. Der Kirchenvorstand

50 Jahre neue Lukaskirche
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
neuen Lukaskirche haben wir im Juni ein wun-
derschönes zweitägiges Fest gefeiert. Die Fo-
tos sollen einen kleinen Eindruck vermitteln. 

Bläser auf Rädern: Der Posaunenchor der Stadtmission fährt durchs Gemeindegebiet

Koreanischer Chor Hannover 

Summer in the City

Die kleine Bühne: Luther persönlich gibt sich die Ehre
Historische Tänze unseres 
Tanzkreises



11

HEIMKIRCHE Nr. 4 - 2017

RÜCKBLICK IN FOTOS

Fotos (9): Redaktion

Im Gottesdienst: Trompete und Klavier 

Im Gottesdienst: Der Lukas-Chor

Landesbischof Ralf Meister erteilt den SchlusssegenAm Stand der Lukasfreunde e. V.Die kleine Bühne: Luther persönlich gibt sich die Ehre
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KIRCHE MIT MIR

Zusammensetzung des Kirchenvorstands
Am 11. März 2018 sind die ca. zwei Millionen Wahlbe-
rechtigten in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche 
Hannovers aufgerufen, die neuen Kirchenvorstände zu 
wählen. In den bis dahin erscheinenden Ausgaben der 
HEIMKIRCHE informieren wir Sie über unterschiedliche 
Aspekte rund um den Kirchenvorstand und die Kirchen-
vorstandswahl.

Bei der Kirchenvorstandswahl wird nur ein Teil der Mit-
glieder des Kirchenvorstands gewählt. Der Pastor oder 
die Pastorin einer Gemeinde sind durch ihr Amt Mitglied 
des Kirchenvorstands und werden daher nicht gewählt. 
Zusätzlich zu den gewählten Mitgliedern wird mindestens 
eine Person, jedoch höchstens ein Drittel der Mitglieder, 
in den Kirchenvorstand berufen. Zu diesem Zweck schlägt 
nach der Wahl der bisherige Kirchenvorstand zusammen 
mit den neu gewählten Kirchenvorstehern und -vorstehe-
rinnen Personen zur Berufung vor. Die eigentliche Beru-
fung nimmt der Kirchenkreisvorstand vor. Zusätzlich kann 
der Kirchenvorstand außen stehende Personen mit bera-
tender Funktion für eine bestimmte Aufgabe beauftragen. 
Außerdem stehen häufig die nicht gewählten Kandida-
tinnen und Kandidaten bereit, um ggf. die Nachfolge an-
zutreten, wenn ein Kirchenvorstandsmitglied ausscheidet. 
Die Amtsperiode eines Kirchenvorstands dauert sechs 
Jahre. Die Größe des Kirchenvorstandes hängt von der 
Größe der Gemeinde ab. In der Lukasgemeinde mit ihren 
rund 2.800 Gliedern sieht die Regelung wie folgt aus: Fünf 
Personen werden gewählt, zwei Personen werden beru-
fen. Es ist nicht erforderlich, dass diese beiden Personen 
kandidiert haben. Zusätzlich gehört kraft Amtes Pastor 
Dr. Bogislav Burandt zum Kirchenvorstand.
Für alle, die es genau wissen möchten: Rechtliche Bestimmungen 
zur Bildung der Kirchenvorstände finden sich im „Kirchengesetz 
der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen über 
die Bildung der Kirchenvorstände“ und in den „Ausführungsbe-
stimmungen zu dem Kirchengesetz der Konföderation evange-
lischer Kirchen in Niedersachsen über die Bildung der Kirchen-
vorstände“. 

Ein Gottesdienst-Fest am Pfingstsonntag
Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche. „Wir feiern heut 
ein Fest und kommen hier zusammen. Wir feiern heut ein 
Fest, weil Gott uns alle liebt.“ Es war ein Gottesdienst-
Fest, getragen von der Gemeinschaft mit der Gha-
naischen und Iranischen Gemeinde. Ein Fest, das Trauer 
und Schmerz beinhaltete, aber auch Freude und Zusam-
mengehörigkeit. Ein interkulturelles Fest, das mich be-
geistert und erfüllt hat, insbesondere durch die Lebhaf-
tigkeit des Gottesdienstes. Auf meinem anschließenden 
Spaziergang durch die List habe ich wohl gelächelt, viel-
leicht auch eher gestrahlt und war mit meinen Gedanken 
noch beim Gottesdienst. Und ich habe meine Freude und 
Begeisterung verbreiten können. Zwei mir unbekannte 
Personen auf meinem Weg haben ebenfalls angefangen 
zu lächeln, es wirkte, als wäre bei ihnen zumindest kurz-
fristig ein Schalter umgelegt worden. Sie haben mich ge-
grüßt, wir sind sogar in ein kurzes Gespräch gekommen. 
Eine schöne Erfahrung, aus einem Gottesdienst zu kom-
men und am liebsten die ganze Welt umarmen zu wollen. 
Und die daraus resultierende Begeisterung und Freude 
teilen zu können. Das erinnerte mich an ein Frauenfrüh-
stück vor einigen Jahren, bei dem es unter anderem um 
die Erfahrung ging, was passieren kann, wenn man frem-
de Personen anlächelt. Es ist eine schöne Erfahrung! 
Ich möchte Pastor Dr. Bogislav Burandt und Landes-

superintendentin  
Dr. Petra Bahr so-
wie allen anderen 
am Gottesdienst 
Beteiligten, be-
sonders unseren 
beiden Gastge-
meinden, sehr 
herzlich danken, 
dass wir dieses 
Pfingstfest ge-
meinsam gefeiert 
haben. Manuela JaekelPfingstgottesdienst 2017      Foto: Redaktion
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LATERNENFEST
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LUKAS AKTIV

Schreiben macht Spaß
Für alle, die es einmal ausprobieren wollen und für alle, die 
schon länger schreiben, findet am Sonnabend, 28. Okto-
ber in der Lukasgemeinde wieder ein Schreibnachmittag 
statt. Bilder, Wortsammlungen, Szenen aus dem eigenen 
Leben werden zu Geschichten. Was realistisch ist und 
was aus der Fantasie geschöpft, das bleibt den Schrei-
benden überlassen. Wir freuen uns an unseren eigenen 
kurzen oder längeren Texten und an denen der anderen. 
Jedes Wort hat seinen Wert, nichts wird kritisiert oder ver-
bessert. „Denn schön ist die Sprache immer dann, wenn 
man einen Menschen in ihr wahrnimmt.“ Dieses Zitat 
stammt von dem Sprachwissenschaftler Thomas Stein-
feld. Ich freue mich auf einen anregenden Nachmittag 
mit Ihnen. Wir schreiben wieder von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im Konfirmandenraum. Bitte melden Sie sich bis zum 15. 
Oktober im Gemeindebüro oder bei mir (0511/627818) an. 
Ute Senkowski

Kirchenbude auf der Lister Meile
In diesem Jahr ist die Adventszeit fast eine Woche kür-
zer als im letzten Jahr, weil der 4. Advent und der Heilige 
Abend auf einen Tag fallen. Wir haben darum als Kirchen-
gemeinde in der Kirchenbude auf der Lister Meile diesmal 
nur einen Tag zur Verfügung: Mittwoch, 29. November. 
Aber den wollen wir gut nutzen! Also besuchen Sie uns, 
um hochwertige Handarbeiten, adventlichen Schmuck 
oder Ähnliches zu erwerben oder den leckeren Apfel-
punsch zu genießen. Kommen Sie doch einfach einmal 
vorbei und begrüßen Sie unser ehrenamtliches Team, das 
wieder engagiert für die Lukasgemeinde der Kälte trotzt.

Lukasfreunde e. V. mit neuem Vorstand
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Lu-
kaskirche hat den alten Vorstand entlastet und einen neu-
en gewählt: Frank Westphal, Astrid Steffen, Dr. Bogislav 
Burandt und Christian Polzin als Kassenwart. Wir wün-
schen Schwung, Ideen und viele neue Mitglieder!

Rückblick 50 Jahre Seniorenkreis
Am 17. Mai feierten wir in großer Runde bei Kaffee, Tee 
und leckerer Torte fröhlich den 50. Geburtstag unseres 
Seniorenkreises. Ja, der Seniorenkreis ist genau so alt 
(oder jung) wie die Neue Lukaskirche, die ebenfalls in 
diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum begeht. Zu diesem 
besonderen Anlass ist unsere Superintendentin Bärbel 
Wallrath-Peter gekommen und hat gratuliert. Musikalisch 
unterstützte uns beim Singen unser lieber Nachbar, der 
Benediktinermönch Karl-Leo Heller aus der Cella Sankt 
Benedikt in der Voßstraße. Er begleitete auch P. Dr. Bu-
randt, als der das Lied vom Seniorenkreis zum Besten 
gab, das vor zehn Jahren Pastor Reinhard Fiola gedichtet 
hatte: 
Geh in den Lukas-Altenkreis,
da bleibst du jung,
wirst nicht zum Greis,
da jagst du deine Alltagssorgen fort; 
und wenn du manchmal traurig bist, 
das Leben auch mal schaurig ist, 
dann ist das dort genau der richt’ge Ort.
Frau Garbe und allen Helfern noch einmal von Herzen ein 
großes Dankeschön für die wundervolle Feier! 

Rassismus – hat das etwas mit mir zu tun?
Eines der Schlagworte, das in diesen bewegten Zeiten 
immer wieder fällt, ist das des Rassismus. Auch in der 
politischen Auseinandersetzung spielt dieser Begriff 
eine wichtige Rolle. Es lohnt, sich mit ihm auseinander-
zusetzen und selbstkritisch zu hinterfragen, ob auch wir 
Christen bewusst oder unbewusst Denkmuster und Ver-
haltensweisen an den Tag legen, die als „rassistisch“ zu 
bezeichnen wären. Mit Dipl. Soz.-Wiss. Marlen Martin vom 
Institut für Politische Wissenschaft der Gottfried Wilhelm 
Leibniz Universität Hannover kommt am Sonnabend, 14. 
November um 19.30 Uhr eine ausgewiesene Expertin zu 
uns. Nach dem Vortrag ist Gelegenheit zu Austausch und 
Gespräch. Herzliche Einladung! P. Dr. Burandt
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"Gnade sei mit euch und Friede von Gott unserm Vater!"

FREUD UND LEID

Taufe
Theo Sundermeyer
Alexander Arien de Vries
Alicia Yasmin Steinke
Ole Tautz

Hochzeiten
Andreas und Mareike Bödeker, geb. Kapitza
Julian und Sandra Zumbrock, geb. Tonn 

Verstorbene
Britta Filz, 51 J.
Horst-Jürgen Graune, 76 J.
Regina Lapzien-Beyer, 65 J.
Gisela Bartels, 89 J.

Kol. 1,2

Hannelore Knigge 03.10. 83 J.
Helmut Biermann 05.10. 83 J.
Georg Grothe  09.10. 85 J.
Gerda Michaelis 09.10. 82 J.
Marga Jackstat  16.10. 86 J.
Karla Könnecker 17.10. 89 J.
Ursula Dahlke  18.10. 88 J.
Elfriede Scheller 23.10. 80 J.
Ingeborg Hirsch  25.10. 82 J.
Christa Vockel  28.10. 81 J.
Günter Wehrmann 28.10. 81 J.
Günter Wagner  31.10. 88 J.

Seniorengeburtstage
Inge Schulz  01.09. 81 J.
Wilfried Winkelmann 01.09. 84 J.
Gisela Sumfleth  05.09. 84 J.
Erika Henke  06.09. 80 J.
Anna Schlewitt  11.09. 81 J.
Anita Heine  12.09. 92 J.
Ilse Winkelmann 17.09. 83 J.
Ingrid Steinke  18.09. 83 J.
Rugia Haase  19.09. 93 J.
Anna Schaefer  21.09. 98 J.
Ilse Schönfeld  23.09. 88 J.
Ursula Dettke  24.09. 89 J.
Dietrich Lehmann 27.09. 80 J.
Thea Möller  27.09. 89 J.
Elisabeth Höltje  28.09. 82 J.
Charlotte Knopp 28.09. 95 J.

Margret Peters  04.11. 82 J.
Christa Buchmeier 05.11. 83 J.
Inge Wichmann  08.11. 84 J.
Ilse Brokmeier  10.11. 80 J.
Eva-Marie Kaschner 11.11. 80 J.
Ingrid Stafilarakis 11.11. 82 J.
Ruthild Siebert  15.11. 87 J.
Gerda Stignoth  15.11. 83 J.
Marianne Eggers 18.11. 93 J.
Ruth von Jaroschynski 18.11. 93 J.
Ute Mruk  18.11. 80 J.
Else-Marie Strohmeyer 18.11. 91 J.
Jutta Söffker  22.11. 83 J.
Elsbeth Brümmer 23.11. 84 J.
Helga Hartmann 30.11. 82 J.
Ingeburg Tarrach 30.11. 82 J.

Aus Datenschutzgründen sind die 
Informationen dieser Seite nur in der 
Druckversion, nicht jedoch in der 
Onlineversion des Gemeindebriefes verfügbar. 
Sollten Sie an dieser Seite Interesse haben, 
wenden Sie sich bitte 
an unser Gemeindebüro. 
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GASTGRUPPEN UND MEHR

Gruppe/Wochentag Leitung / Turnus Uhrzeit
Ostgottesdienst ��� ������� ����
v��t� ��r �h�m. �v. O�tkirch��

S���tag

L�itu�g:
Dr. Sch�ll�r
4 * jährlich 15.00 � 16.00

Ev. Gebärdenkirche

S���tag

L�itu�g:
P�. N�ukirch
m��atlich 15.00 � 16.00

Church of Pentecost Int. e.V.
D���au�r�tr A���mbly Ha���v�r

Mittw�ch
Sam�tag
S���tag

http://www.c�pg�rma�y.c�m

L�itu�g:
Davi� N�iah 
wöch��tlich
wöch��tlich
wöch��tlich

19.00 � 20.00
11.00 � 13.00
11.00 � 13.00

Unsere Gastgruppen

Gospelchor „Our Voices“
Di���tag

L�itu�g: C. Garcia
wöch��tlich 19.00 � 22.00

Vokalensemble Raggio di Sol    
  D����r�tag

L�itu�g: A. Ihl
wöch��tlich 19.15 � 22.00

Nähkurs in Lukas

M��tag
M��tag

L�itu�g: A. G�ra�ch
T�l. 05130/39439
wöch��tlich
wöch��tlich

14.00 � 17.00
17.30 � 20.30

Koreanischer Chor 
in Hannover

D����r�tag

L�itu�g: �. H. H��g
T�l. 3885732
wöch��tlich 13.30 � 15.30

Christliche Gemeinde und 
Missionswerk Licht e.V.

S���tag
Mittw�ch
Sam�tag

http://www.cgml.��

L�itu�g: 
P�. u. P. Ba�iam�ria�
wöch��tlich
wöch��tlich
14�täglich (Jug���)

14.00 � 18.00
 16.00 � 20.00
16.30 � 20.30

Herbstkonzert "ohneGeigen"
Das sinfonische Blasorchester "ohneGeigen" ist in der 
Lukaskirche bestens bekannt und sehr beliebt, sodass 
es wohl nur noch neu Hinzugezogenen vorgestellt wer-
den muss. Unter der Leitung von Frank Trudwig vereinen 
sich in dem Ensemble Menschen aller Altersstufen und 
unterschiedlicher Ausbildungsgrade zu einem beeindru-
ckenden Klangkörper mit einem hörenswerten Repertoire. 
Am Sonnabend, 11. November um 18.00 Uhr können Sie 
ohneGeigen in der ev. luth. Lukaskirche Hannover, Des-
sauerstr. 2, erleben. Auf dem Programm stehen: Ale-
xander Arutiunian: „Trompetenkonzert“, André Waignain:  
„A Tribute to Lionel“, Johan de Meij: „The Wind in the Wil-
lows“, Philip Sparke: „Hymn of the Highlands“, Eric Whita-
cre: „October“ und Andrew Lloyd Webber (Arr. Johan De 
Meij) „Phantom der Oper“. Schauen Sie doch einmal vor-
bei und freuen Sie sich auf ein lebendiges Orchester mit 
modernem Repertoire, freuen Sie sich auf hervorragende 
jugendliche Solisten, freuen Sie sich auf ‚ohneGeigen‘! 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die gemeinnützige  
Orchesterarbeit wird gebeten.

"ohneGeigen" 2016 in der Lukaskriche       Foto: ohneGeigen
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KULTUR

DIE kleine BÜHNE 02.09., 19.00 Uhr 

02.12., 16.00 Uhr 
(Premiere) 

„Shakespeare al dente / Willis wilde Werke", Komödie von Frank Neu-
mann
„Das zauberhafte Märchenbuch", Weihnachtsmärchen von Andreas 
Ludin, Regie: Anabel Moll, Julia Pleschke und Jens Schlieper.
Reservierungswünsche bitte an postmaster@diekleinebuehne.de oder 
wochentags unter 0511 / 848 96 45 (AB)

Literatur
am Montag

04.09.
02.10.
06.11.
18.00 Uhr

Erzählungen aus „Heißester Sommer“ von Zsuzsa Bánk
„Buchhalter Gottes“, Erzählung von Heinz Risse
„Das Märchen von der verschleierten Frau“, von Hugo von Hofmannsthal
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Gemeinsam Bibel lesen 2. und 4.  
Mo im Monat*)
19.30 Uhr

Auseinandersetzung mit dem Predigttext des jeweils nachfolgenden 
Sonntags
Leitung: Abayomi Bankole

Zusatztermin "Shakespeare al dente"
Bereits im Juni führte die "klei-
ne Bühne" das Stück "Shake-
speare al dente / Willis wilde 
Werke" auf, eine Komödie von 
Frank Neumann. Diesen un-
glaublich spaßigen Ritt durch 
das Schaffen des englischen 
Dramatikers William Shake-
speare können Sie noch ein-
mal sehen am Sonnabend, 
2. September um 19.30 Uhr.

*außer an Feiertagen und in den Schulferien

Weihnachtsmärchen
Die „kleine Bühne" plant, in diesem Jahr für unsere 
Jüngsten "Das zauberhafte Märchenbuch” von Andreas 
Ludin als Weihnachtsmärchen aufzuführen. Es wird insze-
niert von Anabel Moll, Julia Pleschke und Jens Schlieper. 
Sichern Sie sich rechtzeitig die Eintrittskarten!
Termine:
Sonnabend   2. Dezember 16.00 Uhr (Premiere)
Montag    4. Dezember 17.00 Uhr
Dienstag   5. Dezember 17.00 Uhr
Freitag    8. Dezember 17.00 Uhr
Sonnabend   9. Dezember 16.00 Uhr
Sonntag 10. Dezember 16.00 Uhr
Mittwoch 13. Dezember 17.00 Uhr
Donnerstag 14. Dezember 17.00 Uhr
Sonnabend 16. Dezember 16.00 Uhr
Sonntag 17. Dezember 17.00 Uhr
Mittwoch 20. Dezember 17.00 Uhr
Freitag  22. Dezember 17.00 Uhr (Derniere)

Die Welle
Im letzten Gemeindebrief haben wir angekündigt, dass die 
"kleine Bühne" im August das Stück "Die Welle" von Rein-
hold Tritt in einer Inszenierung von Frank Neumann auf-
führen würde. Leider musste diese Produktion ausgesetzt 
werden. Geplant ist sie nun für April 2018. 
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Blutspendetermin

Montag, 9. Oktober
16.30 bis 19.30 Uhr

Ort: Lukasgemeinde (Eingang Rolandstr.), Großer Saal

Freuen Sie sich auf ein leckeres Buffet 
und frisch gebratene Nudeln aus dem Wok!

WERBUNG

• Fachkundige Beratung zur Bestattungsvorsorge
• Individuelle Ausführung aller Bestattungsarten
• Über 100 Jahre Erfahrung im Bestattungswesen 

Tag & Nacht erreichbar: (0511) 66 12 34
Husarenstr. 29 • 30163 Hannover

www.niemann-bestattungen.de • info@niemann-bestattungen.de 

Goslar
Elektroinstallation, Planung und Ausführung

Gebäudetechnik - Datennetzwerke

Seestraße 4, 30171 Hannover  Tel. 81 46 48

Elektrotechnik

WINFRIED NEUMANN
Moderne Sanitär- und Heizungstechnik

Inhaber: Julian Neumann

Ferdinand-Wallbrecht Straße 45
30163 Hannover

Tel.: 0511 668514, Fax: 0511 391528

e-mail: julian.n@winfriedneumann.de
URL: www.winfriedneumann.de
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GRUPPEN DER LUKASGEMEINDE

Gruppe Leitung / Kontakt Zeit
Kindergruppe (5 bis 10 Jahre) Regionaldiakonin Elke Siegmund u. Team Mi 16.00 - 17.15 Uhr

Hauptkonfirmanden Regionaldiakonin Elke Siegmund u. Team Di  17.00 - 18.00 Uhr

Konfirmiertengruppe Kontakt: Maike Schröder Di 1 x monatlich 
 18.30 - 20.00 Uhr

Flötengruppen Angela Wurl, Tel. 31 99 69 Mo 15.30 - 20.00 Uhr 
Mi 18.30 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei 
(Eingang Göhrdestraße)

Sandra Hensing Mo 12.00 - 14.00 Uhr |  in den 
Di 16.00 - 18.00 Uhr |  Schulferien 
Mi 16.00 - 18.00 Uhr |  geschlossen

Seniorenkreis Dr. Burandt und Team Mi 06.09., 20.09., 04.10., 18.10.,  
 25.10., 08.11., 29.11. 
  jeweils 14.30 Uhr

Frauenbibelkreis Regionaldiakonin Elke Siegmund u. Team jeden 4. Mi im Monat, 19.30 Uhr

Hauskreis Anna Mander (Auskunft Gemeindebüro) jeden 1. Mi im Monat, 19.30 Uhr

Besuchsdienst jeden 2. oder 3. Do im Monat, 15.00 Uhr

Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 Mo 2. und 4. Mo im Monat, 19.30 Uhr

Lukas-Kirchenchor Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Do 19.45 Uhr

DIE kleine BÜHNE jens.schlieper@diekleinebuehne.de Mo 18.00 Uhr

Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. Mi im Monat, 15.00 Uhr

Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke jeden 1. Mo im Monat, 18.00 Uhr

Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di 15.00 - 16.30 Uhr

Gesellige Tänze: Tanz mit, bleib fit Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Beate von Hahn, Tel. 31 26 27 nach Absprache

Töpfergruppe Barbara Gronau, Tel. 37 16 11 Mi 11.00 - 14.00 Uhr
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IHRE ANSPRECHPARTNER / -INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Marion Hüper Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40

buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten: Di u. Do 10.00 - 12.00 Uhr
  Mi 17.00 - 19.00 Uhr

Homepage www.lukaskirche-hannover.de
Gemeindekonto Sparkasse Hannover

BIC: SPKHDE2HXXX
IBAN: DE57250501800000249238 
Gläubiger-ID DE45ZZZ00001765335

Lukasfreunde e. V. Ev. Kreditgenossenschaft 
BIC: GENODEF1EK1

IBAN: DE53 5206 0410 0006 6029 08
Vorstand%Lukasfreunde-Hannover@gmx.de

Gemeindebriefredaktion heimkirche@gmx.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover Tel. 9 66 12-0 u. 6 47 48-0, Fax 6 47 48-70

Was sonst noch wichtig ist

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Tel. 35 39 37-34
b.burandt@lukaskirche-hannover.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vors.: a) Klaus Behn, b) Stellv. : P. Dr. Burandt a) Tel. 81 82 82  b) Tel. 35 39 37-34
Regionaldiakonin 
Vahrenwald - List

Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
E-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindertagesstätte Rina Riebau (kommissarische Leitung), 
Maxine Bloeck, Elke Diepholz, Elena 
Popova, Helga Schreiber, Christiane Wegner 

Tel. 35 39 37-35 
E-Mail: kts.lukas.hannover@evlka.de 
Sprechzeiten der KiTa-Leitung: 
Di   8.00 - 11.00 Uhr (in der Schulzeit)

Küster Michael Klein Tel. 35 39 37-37 oder Tel. 31 84 95 (privat)

Anzeige


